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Der Oberbürgermeister 24.07.2012 
 
 
Die Straße Am Volkspark endet als Sackgasse nördlich des Volksparks Westerhüsen. Bis zum 
letzten Jahr war es fußläufig möglich, in Verlängerung der Straße den Volkspark zu erreichen. 
Jetzt wurde dort ein großes Stahltor errichtet. 
 
1. Handelt es sich bei dem jetzt abgesperrten Weg um städtischen Grund? 
 
Es handelt sich hier um ein Teilstück der kommunalen Sportanlage Am Tonschacht, welche 
sich im Verantwortungsbereich des Fachbereiches Schule und Sport befindet. 
Flur: 486           Flurstück: 1526/2        Größe: 63.162 m² 
 
2. Wurde das Tor durch die Stadtverwaltung errichtet? 
 
Im Auftrag des Fachbereiches Schule und Sport wurde das Tor im Mai 2011 durch eine 
Fachfirma errichtet. 
 
3. Aus welchem Grund folgte der Bau, zu welchen Kosten? 
 
Über einen längeren Zeitraum wurde festgestellt, dass das Grundstück unerlaubt befahren und 
dort illegal Abfall (Bauschutt, Rasenmahd, Möbelstücke und Ähnliches) entsorgt wurde. Auf 
Grund dessen war ein „Abrutschen“ des Hanges in Richtung Sportanlage zu befürchten. Um 
Ordnung und Sicherheit dieser Teilfläche der Sportanlage zu gewährleisten, wurde die 
Schließung durch ein Tor erforderlich. 
Unmittelbare Anlieger des kommunalen Grundstücks wurden durch den Fachbereich Schule 
und Sport schriftlich über die erforderliche Maßnahme informiert. Zudem wurden den 
unmittelbaren Anliegern auf der Grundlage von Schlüsselverträgen Schlüssel für das Tor zum 
Grundstück übergeben, um für etwaige Notfälle einen Zugang zu den hinteren Bereichen der 
Grundstücke zu erhalten. 
Der betreffende Weg war zu keinem Zeitpunkt ein öffentlicher Weg. 
Die Kosten für diese Baumaßnahme betrugen 1.550,00 EUR. 
 
4. Wurde die örtliche GWA informiert ? Wenn nein, wieso nicht?   
  
Die GWA wurde seitens des Fachbereiches Schule und Sport nicht informiert, da es sich bei der 
Maßnahme ausschließlich um eine erforderliche Sicherung der Sportanlage Am Tonschacht 
handelt. 
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5. Welchen Aufwand würde es erfordern, den derzeit verschlossenen Weg wieder zugänglich zu 
machen und eine Erreichbarkeit des Volksparks aus nördlicher Richtung zu ermöglichen? 
 
Aus der nachfolgenden Skizze ist ersichtlich, dass zumutbare öffentliche Wege und Straßen 
über die Holsteiner Straße oder Am Wellenberge ohne größere Umwege in Richtung Park oder 
Friedhof vorhanden sind. 
 

 
 
 
 
Zur Sicherung des Objektes Sportanlage Am Tonschacht und zur Vermeidung von 
Müllablagerungen und der damit im Zusammenhang stehenden Gefahr eines Abrutschens des 
Hanges ist eine Öffnung des Weges nicht vorgesehen. 
 
 
 
 
Dr. Koch 




